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Kommunikation …
… kann das 

nicht jeder?

… kann das 

überhaupt eine 

Herausforderung 

sein?



Drei große Herausforderungen





initiale

Verhaltens-

änderung

Intention 

für adaptive 

Verhaltens-

änderung

Abbruch des Prozesses, ggf. Abwehr (z. B. Reaktanz, künftige Informationsvermeidung, Bumerangeffekt)

keine 

Kenntnis 

vom Risiko

Wissen bzw. 

Einsicht, 

dass ein 

Risiko 

existiert

Motivation 

zur 

Auseinander-

setzung mit 

dem Risiko

Aufrecht-

erhaltung 

des neuen

Verhaltens

EMOTIONEN

KOMPETENZEN



Drei große Herausforderungen



Merkmale des 

Senders

Glaubwürdigkeit, 

unterstellte Motive, 

Status, Sympathie, ...

Merkmale der Empfänger

Vorwissen, Bedürfnisse, Persönlichkeit, 

Werte, Aufnahmebereitschaft, …

Merkmale der 

Botschaft

sachlicher Inhalt, 

emotionale Tönung, 

Argumente, Belege, 

formale (inkl. visuelle) 

Gestaltung, 

rhetorische „Tricks“, 

sprachliches und 

inhaltliches 

Anspruchsniveau, …

Merkmale des Kanals

Broschüre, persönliches 

Gespräch, SMS, Video, 

Werbespot, Poster, …

Merkmale der Situation

z. B. Ungestörtheit, Anwesenheit Anderer, …



Drei große Herausforderungen



„Der Wurm muss 

dem Fisch schmecken,

nicht dem Angler.“



„Der Wurm muss 

dem Fisch schmecken,

nicht dem Angler.“

skeptisch

interessiert

desinteressiert

aktiv vermeidend



ZIELGRUPPE („LAIEN“)KOMMUNIKATOREN („EXPERTEN“)

• hohes themenspezifisches Vorwissen

• Risikofaktoren- oder biomedizinisches 

Verständnis von Gesundheit und Krankheit 

(Negativdefinition)

• Intention zur Aufklärung über 

Gesundheitsbedrohungen

• Intention zur Auslösung einer 

Verhaltensänderung beim Empfänger

• Fokus auf Bedrohung der Gesundheit 

(Physical Threat)

• geringes themenspezifisches Vorwissen

• positives Gesundheitsverständnis, das 

Attraktivität, Energie, Lebensfreude, 

Leistungsfähigkeit usw. umfassen kann

• Bedürfnis nach Verdrängung oder 

Verleugnung von Risiken

• Bedürfnis nach Konsistenz, Stabilität und 

eine positive Sicht auf bisheriges Verhalten

• Fokus auf Bedrohung des Selbstwertgefühls 

(Ego Threat)



Drei große Herausforderungen



https://www.welt.de/wirtschaft/article8190081/

Wissen-ueber-richtige-Ernaehrung-nuetzt-nichts.html

https://www.aerztezeitung.de/medizin/krankheiten/

infektionskrankheiten/impfen/article/944450/nutzlose-

aufklaerung-impfkampagnen-koennen-impfskepsis-

verstaerken.html



Negative
Effekte von
Gesundheits-
kommunikation
(Hastall, in Druck)

nach Cho & Salmon (2007), 

Meitz & Kalch (2019), 

Loss & Nagel (2009),

Kölfen (2013)



Drei große Herausforderungen



STRONG 4 LIFE-Kampagne

Zurückgezogenes Motiv einer Kampagne der Michael-Stich-Stiftung



Drei große Herausforderungen



Abwehrreaktionen
(z. B. Brehm, 1966; Cramer, 2008; van‘t Riet & Ruiter, 2011)

sind häufige und automatische Prozesse, die auftreten, 
wenn eine Bedrohung des emotionalen Wohlbefindens,

der persönlichen Freiheit oder des
Selbstwertgefühl wahrgenommen   

wird.

Auslöser („Trigger“):
1. negative Folgen des 

Gesundheitsrisikos

2. Prozess der Information über 

Bedrohung und deren Abwehr

3. Ausführen der empfohlenen 

Verhaltensänderung



Beispiele für Abwehrreaktionen
(Dillard et al., 2018; Fransen et al., 2015; Hastall, 2012)

 selektive Botschafts-
vermeidung

 Verleugnung oder Verdrängung 
der Risiken

 Rationalisierung („Schön-
reden“) des eigenen 
Gesundheitsverhaltens

 selektive Botschafts-
interpretation

 Gegenargumentieren

 Quellenabwertung

 Aggression gegenüber 
Botschaft oder 
Kommunikatoren

 unrealistischer Optimismus

 Fatalismus

 soziale Validierung und 
vorteilhafte soziale Vergleiche

 Generierung einstellungs-
stützender Gedanken oder 
Argumente 

 Reaktanz

 Bumerangeffekt: Erreichen 
des Gegenteils des intendierten 
Ziels

 Einnahme psychoaktiver 
Substanzen

 …



Drei große Herausforderungen





ELTERN / FAMILIE

KITAS / SCHULEN

MEDIEN
INDUSTRIE

POLITIK

VERBÄNDE

WERBUNG

GESUNDHEITSSYSTEM

AUTORITÄTEN/

„INFLUENCER“



Take-Home-Impulse



Take-Home-Impulse



Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit

Matthias R. Hastall


